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Experimentelle Untersuchung der Trockenbeschichtung zur energie- und kosteneffizien-

ten Herstellung von Lithium-Ionen-Batterieelektroden 

Ausgangssituation 
 
Lithium-Ionen-Batterien (LIB) spielen in verschiedenen 
Bereichen wie der Elektromobilität und der Energiespei-
cherung eine immer wichtigere Rolle, um fossile Ener-
gieträger nachhaltig durch erneuerbare Energien zu er-
setzen. Eine entscheidende Herausforderung bei der 
Batterieherstellung ist die kostengünstige und energieef-
fiziente Herstellung der LIB-Elektroden. Bei der konven-
tionellen Elektrodenherstellung werden die Elektroden-
materialien mit einem Lösungsmittel vermischt, um sie 
für den Beschichtungsprozess verarbeitbar zu machen. 
Unmittelbar danach wird das Lösungsmittel durch Wärmezufuhr im Trocknungsprozess wieder 
entfernt. Eine Reduzierung bzw. Eliminierung des Lösungsmittels kann die Elektrodenherstellung 
energie- und kosteneffizienter gestalten.  
 
 
Zielsetzung 
 
Ziel des Projektes ist die experimentelle Untersuchung des Trockenmischens und -beschichtens 
bei der Herstellung von LIB-Elektroden. Mit Hilfe eines Doppelschneckenextruders werden zu-
nächst Granulate erzeugt die anschließend mittels eines Mehrwalzenkalanders auf eine Ableiter-
folie beschichtet werden. Ziel ist es, verschiedene Parameter wie Schneckenkonfiguration, Misch-
dauer, Materialzusammensetzung und Kalanderparameter zu evaluieren, um geeignete Parame-
ter für das Trockenmischen und -beschichten der Elektrodenmaterialien zu evaluieren. Es werden 
sowohl mechanische als auch elektrochemische Charakterisierungsmethoden eingesetzt, um die 
Eigenschaften der Batterieelektroden und deren Einfluss auf die Batterieperformance zu bewer-
ten. Die Untersuchungen zielen darauf ab, die Energieeffizienz und Kosteneffektivität des Her-
stellungsprozesses zu steigern und gleichzeitig die Qualität der Batterieelektroden zu gewähr-
leisten. 
 
Projektablauf 
  

Zu Beginn werden den Studierenden die theoretischen Grundlagen des Trockenmischens und 

Trockenbeschichtens vermittelt. Anschließend erfolgt eine Einweisung in die notwendigen Geräte 

und Anlagen. Gemeinsam mit den Projektbeteiligten wird ein gemeinsamer Arbeits- und Ver-

suchsplan entwickelt und eine Aufteilung der Arbeitspakete innerhalb des Teams vorgenommen. 

Nach Durchführung der experimentellen Untersuchungen erfolgt die Dokumentation in einem Be-

richt. 
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